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AN NE H OLT

Wen n d er Sc h ei n tr ü gtWi ed er ei n mal n utzt
ei n n or we gi sc h er Mör d er

di e Du nkel h ei t
d er Wi nt er mon at e

u n d ko nfr onti ert
Hau pt ko m mi ssari n

Han n e Wi l h el msen mi t
gl ei c h vi er L ei c h en.

Zu m al l erer st e n Mal i n i hr er
l ange n Ber uf st äti gkei t hat si c h

Haupt k o m mi s s ari n Hanne Wi l-
hel ms e n über Wei hnac ht e n
z wei Woc he n Url a ub ge no m-
me n un d da nn pas si ert s o et-
was . . .

Ei ne n Tag vor Url aubs be-
gi nn wer de n i n der Di el e ei ner
Osl oer Vi l l a di e übel z ugeri c h-

t et e n Lei c he n des st a dt be-
ka nnt e n Ree der s St a hl berg,
s ei ner Fr au un d s ei nes äl t es-
t e n S o hnes s o wi e i hr es Gast es
Si de ns vans gef un de n. Für di e
Pr ot ag oni sti n un d i hr e Kol l e-
ge n si n d da mi t nat ürl i c h di e
ger uhs a me n Fei ert age i n wei t e
Fer ne ger ückt. Gl ei c h z u Be-
gi nn der Er mi ttl unge n st el l t
si c h das Tea m di e Fr age, o b
der Tät er Si de ns vans i m Vi si er
hatt e un d di e St a hl ber gs da bei
nur ge o pf ert wur de n o der a ber
o b ei ner o der me hr er e der
Gast ge ber get öt et wer de n s ol l-

t e n un d i hr Bes uc her n ur z uf äl-
l i g " Bl ut z e uge" wur de. Di e
z wei t e Mögl i c hkei t s c hei nt
de n Kri mi nal bea mt e n di e wei t-
aus pl ausi bl er e, de nn s c ho n
bal d kri st al l i si er e n si c h me hre-
r e Moti ve f ür ei ne n Mor d a n
Vat er o der S o hn her aus.

Al l e I n di zi e n de ut e n a uf ei ne
Fa mi l i e nt r ag ö di e hi n. Der
Sc hi ff s ei g ner hi nt erl äs st nä m-

l i c h noc h z wei j ünger e Ki n der,
di e d ur c h de n To d i hr es Br u-
der s un d Haupt er be n i hre n
gr ö ßt e n Ko nkurr e nt e n bes ei -
ti gt wüs st e n un d s o mi t an des-
s e n Abl e be n höc hst es I nt er es-
s e ha be n kön nt e n. Aber auc h
der j üngere Br uder des Ree-
der s ger ät s c hnel l i n Ver dac ht.
Er, der s ei t J a hre n wei t über
s ei ne fi nanzi el l e n Mögl i c hkei -
t e n gel e bt hat, war i m mer auf
di e Unt er st üt z ung s ei nes Br u-
der s a nge wi es e n. Wol l t e der

i h m nun et wa de n Gel d ha h n

z udr e he n? J e l änger di e Kri mi -
nal bea mt e n nac h ei ne m Tat-
moti v s uc he n, dest o hefti ger

begi nnt di e f ür di e Öff e ntl i c h-
kei t ges c haff e ne perf ekt e Fas-
s a de des St a hl ber g- Cl ans z u
br öckel n. Vi el f äl ti ge Er bst rei -

ti gkei t e n, ge paart mi t Al k o hol-,
Dr oge n- un d Ki n des mi s s-
br auc h, Ur k un de nf äl s c h ung, i l-

l egal e m Waff e n besi t z un d Er-
pr es s ung, ko m me n da bei ans
Tagesl i c ht und ha be n si c h i m
Lauf der J a hr e wo hl z u ei ner
expl osi ve n Mi s c h ung z us a m-
me nge bal l t. Für f ast al l e i m
Tea m st el l t si c h da her nur
noc h di e Fr age, wel c her der
Haupt ver däc hti ge n nun wi r k-

l i c h der Mör der i st.
Al l ei n der hart näcki ge n

Pr ot ag oni sti n Ha nne Wi l hel m-
s e n si n d di e bi s heri ge n I n di zi -
e n vi el z u auff äl l i g. Ei ge n wi l l i g
verl äs st si e si c h l i e ber a uf i hr e

I nt ui ti o n un d verf ol gt ga nz an-
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BI L L MO O D Y

J azz an d Cri me . . .. . . er g eb en b ei Bi l l
Moody ei n e

u n g e wöh nl i c h sanft e,
j a h ar moni sc h e

Ver bi n d u n g, von d er si c h
u nser e Rezensenti n

sog ar zu Wel t ver b es-
ser u n gsg ed a nken

i nspi ri er e n l i eß.

Ei ge ntl i c h hatt e Eva n Hor ne
gar ni c ht vorge ha bt, si c h auf
di e S uc he nac h Chet Baker z u
bege be n. Vi el me hr war es s ei n
Fr e un d Ace, de n pl öt zl i c h di e

I dee pac kt e, i n A mst er da m auf
S pur e ns uc he z u ge he n, u m
de n r ät s el haf t e n To d des l e-
ge n där e n J az zt r o mpet er s un d
S änger s auf z ukl är e n. Doc h al s
Evan, der de m banaus e n haf-
t e n Pu bl i ku m i n s ei ner a meri -
kani s c he n Hei mat ger n f ür ei -
ne Wei l e de n Rüc ke n ke hrt, f ür
ei ne Konz ert r ei he nac h A ms-
t er da m ko m mt, mus s er s el bst
a uf S pur e ns uc he ge he n - de nn
Ac e i st wi e vo m Er d bo de n ver-
s c h wun de n.

J az z a n d Cri me - ei ne unge-
wö hnl i c he Rez e pt ur, a ber i n
di es e m Ro man des Kal i f or-
ni er s Bi l l Moo dy er wei st si e

si c h al s d ur c haus bek ö m ml i -
c he Mi s c hung. Was dar an l i e-
ge n kö nnt e, das s der Cri me-
As pekt ei ne e her unt er ge or d-
net e Rol l e s pi el t: von ei n paar
S c hürf wun de n a bges e he n
fl i e ßt kei n Bl ut, un d di e ei nzi ge
Lei c he i st s ei t f ast 1 5 J a hre n
t ot.

I m Übri ge n ver aus ga bt si c h
Moo dys Al t er Eg o, der J az z pi a-

ni st un d Ho b bydet ekti v Eva n
Hor ne, auc h ni c ht ger a de bei

s ei ne n Rec herc he n. Z war be-
s uc ht er gel ege ntl i c h ei ne n I n-
s pekt or auf der A mst er da mer
Pol i z ei wac he un d si e ht si c h
a uf der S uc he nac h I n di zi e n i n
ei ne m Arc hi v ei n paar mal de n-
s el be n Chet- Baker- Dok u me n-
t ar st r ei f e n a n, ni m mt es a n-
s onst e n a ber eas y un d ge ni e ßt
di e A mst er da mer Sz e ne, di e

Coff ees ho ps, di e Gi gs vor
ei ne m Publ i ku m, das i hn z u
s c hät z e n wei ß; vor al l e m a ber
das Musi zi er e n mi t s ei ne m
ne ue n Bekannt e n, de m J az z-

t r o mpet er Fl et c her Pai ge, mi t
de mi h n bal d ei ne wun der bar e
Män nerf r e un ds c haft ver bi n-

det. Fr a ue n k o m me n i n di es e m
Ro ma n nur ganz a m Ra n de vor,

der e S pure n, s el bst a uf di e Ge-
f a hr hi n, von i hr e n Kol l ege n
bel äc hel t o der gar a ngef ei n det
z u wer de n. Le be ns be dr o hl i c h
wi r d es f ür si e, al s si e de n wa h-

re n Tät er st el l t un d angegri f-
f e n wi r d. Ob si e da bei u m-
k o m mt un d da mi t auc h i hr En-
de al s Seri e n hel di n fi n det,
bl ei bt vage un d s o mi t vorl ä u-

fi g wo hl n oc h das Ge hei mni s
der Aut ori n.

I m Gege ns at z z u " Das l et zt e
Ma hl " ( exl i bri s 2/ 04) i st Hol t s

si e bt er Ro man " Di e Wa hr hei t
da hi nt er" mi t der unk onve nti o-
nel l e n Ha nne Wi l hel ms e n a us-
ges pr oc he n g ut gel unge n. Han-
nes Pri vatl e be n, i hre S or ge n
un d Ängst e wer de n hi er
auc h f ür S ei t e nei nst ei gerI n-
ne n de utl i c h un d ver st än dl i c h.
Di e ei ge ntl i c he Han dl ung des
Kri mi s i st vi el s c hi c hti g, l egt
s panne n de Fä hrt e n un d
auc h Fi nt e n un d ko m mt z u ei -
ner unge wö hnl i c he n, uner war-

t et e n a ber d ur c ha us pl ausi -
bl e n Lös ung.

Nell y Rec h- Ei ri c h

wer de n a ber a uc h ni c ht s o n-
derl i c h ver mi s st. De nn
Fl et c her Pai ge ka nn koc he n! ,
un d J az z e n i st j a o h ne hi n wi e
S ex, nur bes s er.

Herz erf ri s c he n d, wi e di e
bei de n, der j unge un d der al t e
Chauvi , si c h i m wa hr st e n Si n-
ne des Wort es auf ei na n der
ei ns pi el e n, un d wi e si e r üh-
re n d f ür ei nan der s or ge n, i n
l ei bl i c he n wi e s eel i s c he n Be-
d ürf ni sl age n. S o e n det s el bst
di e gef ä hrl i c hst e det ekti vi -
s c he Mi s si o n, ei n Kurztri p
d ur c h di e A mst er da mer Dr o-
ge n höl l e, f ür Evan mi t Kaff ee
a us der Bo d u m- Pr es s e un d
Hör nc he n f ri s c h vo m Bäcker,

s er vi ert von s ei ne m tr e ue n
Ku mpel Fl et c her.

A m En de bl ei bt das Rät s el
u m de n Chet Baker s To d wei -
t er ungel öst un d der ver mi s st e
Ac e i st l ängst z ur üc k i n Kal i -

f or ni e n, a ber der Les eri n i st‘ s
gl ei c h i n i hr e m Ent z ücke n
ü ber ei n Ze ug ni s mä nnl i c her
Zi vi l i s ati o nsl ei st ung, s pri c h
Tri e bs u bl i mi er ung, das si c h

i hr i n s o ei n dr ucks vol l er For m
noc h ni r ge n ds darge bot e n hat.

Dari n l i egt ei ne kl ar e Bot-
s c haf t, di e hi na us mus s i n di e
Wel t: Tut e uc h z us a m me n,

J ungs, s pi el t J az z un d s c hr ei bt
e nt s pan nt e J az zr o mane! Vi el-

l ei c ht i st der Pl a net auc h da-
mi t ni c ht z u r ett e n, d oc h s e hr

vi el f ri e dl i c her wi r d er auf j e-
de n Fal l.

Dor ot hea Graf

MO RTE N F E L D MAN N

Der Vor z ei g e man nZu g e g eb en, n eb en
sei n er Fr au Sabi n e wi r kt

Seb asti an Busc h
r ec ht bl ass. Daf ür

h at er u nsc hl a g b ar e
i n n er e Qu al i t ät en.

Mort en F el d man n
r ückt si e i ns r ec ht e Li c ht.

S e basti a n Bus c h i st ei n
Must erexe mpl ar s ei ner Gat-

t ung: s ol i de, ans pr ec h bar un d
ans pr uc hsl os. An der s al s bei
de n mei st e n s ei ner Ge-
s c hl ec ht s ge n os s e n hat di e Er-
zi e hung d ur c h Fr aue n bei i h m
best e ns anges c hl age n. Zärt-

l i c h, r ücksi c ht s vol l un d s ou-
ver ä n i st er j e der Si t uati on ge-
wac hs e n.

Ei n i deal er Ehe mann al s o,
wi e er s el bst bes c hei de n f est-

st el l t: "I c h bri nge ge nug Gel d
nac h Haus e. I c h t ri nke ni c ht,

j e de nf al l s ni c ht vi el. I c h
zi e he auc h ni c ht mi t mei ne n
Ku mpel s d ur c h di e Knei pe n
un d st ol per e i m Mor ge ngr au-
e n ori e nti er ungsl os d urc h un-
s er e Wo hn ung. I c h ha be gar
kei ne Ku mpel s un d ge he ger n
z ei ti g z u Bett. I c h bi n ei n
Tr au m man n. "

Auc h ber ufl i c h ko m me n
i h m s ei ne Vorz üge z ust att e n:
Al s Lei t er ei ner Künstl er age n-

t ur i st er der perf ekt e Mann i m
Hi nt er gr un d. De n Verl ockun-
ge n der Br anc he wi der st e ht er
a us Überz e ug ung. Das t r ägt
der Age nt ur de n Ruf der Seri o-
si t ät un d i h m de n S pi t z na me n
" Ma nn o hne Unt erl ei b" ei n.

Sei ne Fr au Sa bi ne i st bl on d,
l a ut un d l usti g un d da mi t das
ge na ue Gege nt ei l des i hr ni e
offi zi el l a nget r a ut e n Must er-
gatt e n. Al s Sc haus pi el eri n
st e ht si e ger n i m Ra mpe nl i c ht.
Lei der er häl t si e nur B- Rol l e n,
d oc h daf ür i st si e der una nge-

f oc ht e ne Mi tt el punkt j e der
Part y.

Se basti an l äs st Sa bi ne j e de
Frei hei t. Mi t der Mögl i c hkei t,
bet r oge n z u wer de n, hat er
si c h l ängst a bgef un de n: " Das

S c hl i m mst e i st ni c ht, bet r oge n
z u wer de n. Das S c hl i m mst e i st
z u wi s s e n, das s Si e si c h a uc h
bet r üge n wür de n, we n n Si e di e
Mögl i c hkei t daz u hätt e n. "

Der Anr uf von S a bi ne t ri ff t
i hn da her h öc hst vor ber ei t et.
Si e t ei l t i h m mi t, si e müs s e f ür
ei ne Wei l e ei ner Fre un di n
hi l f r ei c h z ur Sei t e st e he n, de-
r e n Man n ger a de d urc h dr e ht.
Di e ber üh mt e Tant e a uf de m
Lan d, di e si e al s Anl a uf st el l e
a ngi bt, kann er si c h l e b haf t
vor st el l e n.

Vor s or gl i c h hat er ber ei t s j e-
der Entt äus c hung vor ge baut:
"I c h wei ß ni c ht, wi e man si c h
' e ntl i e bt' . We nn i c h es wüs st e,

wär e vi el es l ei c ht er. Tat s ac he
i st, das s i c h ei nes Mor ge ns
de n Wec ker wi e der aus st el l-

t e, mi c h auf di e an der e S ei t e
dre ht e un d z u m er st e n Mal
s ei t Monat e n ver s c hl i ef. Das
war al l es. I c h s c hl i ef di e Sac he

s oz us age n aus. Al s i c h auf-
st an d un d mi r di e Zä hne p ut z-
t e, war mei ne Fr au nur n oc h ei -
ne vo n vi el e n. "

Mort e n Fel d mann ver st e ht
et was vo m S c hrei be n. Der

1 9 7 6 i n Hann over ge b or e ne Pu-
bl i zi st hat bei Fi l m un d Fer ns e-
he n ver s c hi e de ne J o bs ke nne n
gel er nt un d si c h dann auf
das Sc hr ei be n vo n Dr e h bü-
c her n un d Kurz pr os a ver-

l egt. Sei t 2 00 1 l e bt er i n der
Nä he vo n Los Angel es, wo er
mi t Der perfe kt e Man n s ei ne n

er st e n Ro ma n verf as st e. Der
Buc h ge wor de ne Mon ol og des
S e basti a n Bus c h i st ei ne per-

f ekt e Par o di e auf Zei t ge nos sI n-
ne n mi t l a byri nt hi s c he m I n-
ne nl e be n. J e de Aus s age wi r d

i m näc hst e n Auge n bl i ck wi e-
der ver worf e n. Ei n s e hr ei nf a-
c hes St ri ck must er? Das j a.
Aber von er st aunl i c h gr o ßer
Wi r k ung.

Angel a Wi c harz- Li ndner


